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Sehr geehrte Damen und Herren, 11. Januar 2012 
liebe Förderinnen und Förderer von FETS, 
 
aus dem „Vereinsleben“ gibt es für das abgelaufene Jahr einiges zu berichten. Bei den im Mai satzungsgemäß 
angesetzten Neuwahlen des Vorstandes gab es einen Wechsel: Die beiden Gründungsmitglieder Brigitte 
Sauerborn als Schriftführerin und Pfarrer Joachim Lauterjung als 2. Vorsitzender legten ihre Ämter wegen 
zahlreicher anderer Verpflichtungen nieder. Wir sind beiden zu großem Dank für ihren Einsatz verpflichtet und 
wissen, dass sie uns auch weiterhin unterstützen, wenn wir sie darum bitten. Als Nachfolgerin bzw. Nachfolger 
wurden gewählt: Dr. Iris Seemann (Schriftführerin) und Matthias Wolandt (2. Vorsitzender). Da beide schon 
lange dem Anliegen des Fördervereins verbunden sind, ist die Kontinuität in der Vorstandsarbeit gewährleistet. 
 
Auf der Mitgliederversammlung wurden einige Satzungsänderungen beschlossen. Hier ging es zum einen auf 
Anregung des Finanzamts um eine Konzentrierung im Satzungszweck, zum anderen um die Erweiterung der 
Mitgliedschaft. Es hatte sich herausgestellt, dass viele Menschen den Verein regelmäßig unterstützen, aber nicht 
in die Pflichten und Rechte eines ordentlichen Mitglieds eingebunden werden wollen. Diese haben nun die 
Möglichkeit einer Patenschaft in Form einer Fördermitgliedschaft. Als „kleinen Dank“ dafür führen wir diese 
Mitglieder auf einer Seite in unserem Internetauftritt mit einem Link auf. Dieses Angebot haben inzwischen 
schon mehrere Menschen bzw. Unternehmen wahrgenommen, allerdings wünschen einige auch weiterhin die 
anonyme Spende. 
 
Nun haben wir schon das Stichwort für einen weiteren Beschluss der Mitgliederversammlung geliefert: Der 
Verein soll sich im Internet präsentieren. Dafür haben wir einen Profi engagiert, der bereits umfangreich im 
kirchlichen Bereich Internetauftritte kreiert hat. Das Ergebnis können Sie begutachten unter: www.fets-in-
essen.de. Erste Erfolge in Form von weiteren Fördermitgliedern und Spenden sind schon zu verzeichnen. 
 
Mit einigen Zahlen stellen wir Ihnen die finanzielle Entwicklung im Jahr 2011 vor: 
 
Einnahmen 6.825,10 €: Das Spendenaufkommen in Höhe von 3.629,73 € bewegte sich wieder im Rahmen der 
Jahre vor 2010. Im Jahr 2010 hatten wir ja durch die großzügigen Zuwendungen unseres Mitgliedes Christian 
Hülsmann und des Kämmerers der Stadt Essen, Lars Martin Klieve, ein besonders hohes Spendenaufkommen. 
Die Kollekten waren mit 2.943,47 € höher als im vergangenen Jahr, erreichten aber nicht mehr die Vorjahre. 
Sachspenden erhielten wir nicht, auch keine Bußgelder. Dazu kamen weitere Einnahmen durch 
Mitgliedsbeiträge, Zinserträge etc. 
 
Ausgaben 6.799,13 €: Zuschüsse Fortbildungsveranstaltungen 4.000,00 €, Honorarkräfte in der 
Telefonseelsorge 900,00 € und Fachliteratur 200,00 €. Es fielen erneut (außer Porto) keine 
Verwaltungskosten an. Der Internetauftritt erforderte einen Betrag von ca. 1.600,00 €. 
 
Wir danken Ihnen allen, die Sie es uns ermöglicht haben, die Arbeit der Telefonseelsorgestellen in Essen zu 
unterstützen. Diese sind an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr im Einzugsgebiet für 1,1 Mio. Menschen bereit 
zuzuhören. Wir würden uns freuen, wenn sich der Kreis der Förderinnen und Förderer erweitern würde. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Förderverein Essener TelefonSeelsorge e. V. 
Der Vorstand 
 
Wolfgang Hirsch          Matthias Wolandt                     Manfred Meisel            Dr. Iris Seemann  
1. Vorsitzender             2. Vorsitzender                         Schatzmeister                Schriftführerin 


